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 186/216 1713 September 17., Paris 

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Beat Jakob II. 

Zurlauben betreffend finanzielle Angelegenheiten und mögliche 

Heiratskandidatinnen 

  C Zurlauben1 meldet seinem lieben Vater2, dass er dessen Befehle vom 4. dieses 

Monats ausgeführt hat. Im Zusammenhang mit finanziellen Angelegenheiten 

erwähnt er d'Ivernois, Meyenberg3, Madame Veron, Louis Pin, seine Brüder4 und 

Fontaine5. 

Zurlauben hat über dasjenige, das ihm sein Vater über die Fräulein der Baronin 

von Reding6 gesagt hat, nachgedacht. Obwohl er weder deren Schönheit noch 

deren Verdienste kennt, wird er den Wünschen seines Vaters blind folgen. Er 

gibt allerdings zu bedenken, dass er noch immer die gleichen Gefühle für 

diejenige7 hegt, von der er ihm letztes Jahr gesprochen hat und dass ihm eine 

Niederlassung in Frankreich besser passen würde als in der Schweiz. Er erwähnt 

dabei auch die Verdienste des Vaters 8 und der Mutter 9 der besagten Person. 

Seiner lieben Mutter 10 lässt Zurlauben Grüsse ausrichten. 

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben, identifiziert durch Schriftvergleich.  
2  Beat Jakob II. Zurlauben  
3  Franz Leonz Meyenberg. 
4  Heinrich Damian Leonz Zurlauben; Beat Ludwig Zurlauben. 
5  Claude Fontaine. 
6  Maria Elisabeth Ceberg, Gattin von Josef Anton Reding, Baron von Merveis.  
7  Marie-Florimonde de Pinchène. 
8  François Martin de Pinchène. 
9  Marie Arnauld. 
10  Maria Barbara Zurlauben. 
 
AH 186, Bl. 521-522 • Bl. 522v leer. 
Original, in französischer Sprache. 


